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. Angemeldete F ren de 
_ Angefommen den 25. und 28. Dezember re: 


5 Herr W. Vetters, Sänger u. Schauſpieler aus Dresden, Heyr Hau mann CR: 
truſtein aus Heidelberg, Herr Guts beſitzer Graf v. Heſſerling ge Neunte, log. Un 
engl. Haufe Herr Kaufmann Elten, Herr, Schönferher Geloits ans S kertür, die 
Herren Kaufleute Nuriol aus Cette, Neumaun aus Elbing, die Herren ‚Ontsbefiber 

f Bertram gu Elbing, Schemoneck aus Katzuaſe, Herr Hofkünſkley⸗ Dobler ans 
Wien, die Herien. . W n aus Glanegg, 40 . Jun ae de 


5 Berlin. 5 
— . 
FINE „% f 

1. Im a = Hb gcgen Geheimen Staats⸗Miniſters und Ober⸗ Präſi⸗ 
zenten Lon Preußen Herrn von Schön Ercellenz wird hierdurch bekannt gemacht, 
Laß für den Bezirk Slenfahmwadfer der Kaufmann und Deſtillateur Herr Johann Dir 
vi Loche, Tafelöit auf die nächſten drei Jahre von dem Königlichen Re „Laudes⸗ 

Gerichte von Weft Apreußen als Schiedsmann Walli worden iſt. 2 
Danzig, den 25. Dezember 1840. N 
. Der ſtellvertretende Polizei „Director, 

8 . Regierungs⸗Aſſeſſot 

e Clauſe witz. 
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ER Die pro 1839 und 1840 verausgabten Thorkarten bleiben auch bis ultimo 
Dezember 1841 gültig. f ’ eG 8 
Danzig, den 21. Dezember 1840: 5 
Königlich Preußiſches Gouvernement. 
3. Wegen einer vorzunehmenden Reparatur, welche ungefähr 2 Monate erfor⸗ 
dert, wird der Schleswich⸗Holſteiniſche Caual am Iſten Januar künftigen Jahres gen 
ſperrt, jedoch ſpäteſtens am [ſten März ſelbigen Jahres für die Durchfahrt wieder 
eröffnet werden. a > a 
Generalzollkammer und Commerz⸗Collegium 
RT Kopenhagen. 
Solches zur Kenntnißnahme des Publikums. 
Danzig, den 19. Dezember 1840. 
5 Friedrich Böhm, 
Königlich Däniſcher Conſul. 
————— 23397 — ů ——— 


A VE RHTISSEME NTS. 


4. Diüͤe verwittwete Friederike Conſtantie Eleonore Kalzau geb. Mispel und des 
ren jetziger Ehemann, Bäckermeiſter Bruno Rudolph Carow, haben vor Eingehung 
der Ehe mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 16. November 1840 die Gemeinſchaft 
der Güter, nicht aber des Erwerbes ausgeſchloſſen. 2 
Danzig, den 14. Dezember 1840: 5 5 5 1 

x : Königl. Land» und Stadtgericht. N 72 = 

5. Am 20. Janugr 1841, Vormittags 10 Uhr, ſollen vor dem Kreutzholzſchen 
Gaſthauſe zu Sagorß ein Beſchlagſchlitten, eine Kuh, ein Füllen, 7 Schweine und 
mehreres Federvieh, meiſtbietend gegen gleich bagre Bezahlung verkauft werden. 
Neuſtadt, den 18. Dezember 1840. 8 Hoͤberlein, a 
„5 ES gerichtlicher Auetions⸗Kommiſſari 


us: 
V Bekanutmachung 
der Holzoerſteigerungs⸗Termine für das Schulforſt Revier Kiel pro 1841. 


x „di und Stunde Wen W Mendes 2 
For ſt⸗ a 2533337 eg ger 
REN gu: . „ 181. 8 8 
Welbia nef ! 8 Si 5 PH. 2 5 8 8 
Aouhaltung des Termins. 2 3 N el 80 . 8 8 N 
A 4 — 1 5 208 ar 5 N 2 © 7 
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e in Zoppot bei . | Re sat, Se: 
loddan Herrn Dau 5 1 
AR bon 9 bis 12 uhr 1110107099988 9 
Hochredlau. ] Pormittags. Sehr et: N 
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Außerdem wird der Förſter Scholz zu Kielau, mit Ausnahme der Feſttage, 


Fact 


jeden Montag früh von 7 bis 9 Uhr Reiſerholz in. kleinen Quantitäten, zum Be⸗ 


dürfniß der weniger Begüterten, aus freier Hand berkaufen und die Anweiſung des 
Holzes gleichzeitig bewikken 8 en 
Oliva, den 12. Dezember 1840. 

5 ö Fritſche, a 
„ Königlicher Oberförſter. 
— — — 

Entbin dungen. 


5 Die Entbindung ſeiner Frau von einem Knaben beehrt ſich ſtatt beſonderet 


4 
Meldung hiemit ganz ergebenſt anzuzeigen. von Aſchberg, 
- Pr.⸗Lieutenant im Iten Leibe 
Roſenberg, den 23. Dezember 1840. Huſaren⸗ Regiment. 

8. Heute Morgen 4 Uhr wurde meine Frau von einem geſunden Knaben glück⸗ 
lich entbunden. Dieſes zeige ich meinen Freunden und Bekannten ergebenſt an. 
Danzig, den 24. Dezember 1840. f W. Rohde. 
> - — 

ver. UBER 3 

9. Als Verlobte empfehlen ſich f f . 
= i Albertine Mathilde Terpitz. 
Danzig, den 28. Dezember 1840. Carl Friedeich Seeliger. i 


10. Als Verlobte empfehlen ſich N 
i 8 5 Johann Carl Nundorf. 


2 2 

g S N . 2 . 
11. Sanft entſchlief am 24. d. M. unſere geliebte Mutter, Schwiegermutter 
und Großmutter Dorothea Chriſtiane verw. Lengnich geb. Heller, in ihrem 
3öſten Lebensjahre, an gänzlicher Entkräftung. Tief betrübt widmen wir dieſe 


Anzeige ihren Verwandten und Freunden, um ſtille Theilnahme bittend. 
i ; Die Hinterbliebenen. 


12. Sanft entſchlief heute Morgens 27 Uhr unſer geliebter Gatte, Vater, 


Schwiegervater, Groß⸗ und Urgroßvater, der Kaufmann 
5 Johann Chriſtoph Wedecke 
in feinem 33 ſten Lebensjahre, an völliger Eutkräftung. Dieſes zeigen, um ſtille 
Theilnahme bittend, ergebenſt an g f a 
Danzig, den 26. Dezember 1840. 5 die Hinterbliebenen. 
13. Den am 28. Dezember halb 9 Uhr Morgens am Nervenfieber erfolgten 
Tod ihres innig geliebten Sohnes und Bruders, des Aſtronomen der hieſigen na⸗ 


turforſchenden Geſellſchaft Friedrich Wilhelm Flemming, zeigen tief betrübt 


die Hinterbliebenen. 


hiemit an 
(1) 


+ 


Charlotte Sabine Heilmann. ’ 


14 Gier Abend um 4 Uhr entſchlief fanft nach langem Leiden unſer jüng⸗ 
ſtes geliebtes Töchterchen. Conſtantia Columbine in einem Alter von 10 Munaten, 
Dieſen ſchmetzlichen Verluſt zeigen, ſtatt beſonderer Meldung, Freunden und Ber 
kaunten hiedurch ergebenſt an 5 IJ. W. Waller nebſt Frau. 
Danzig, den 27. Dezember 1810. ; 
15. Den durch eine Bruftentzlindung am 26. Dezember d. J., Abends 11 Uhr, 
im 6eſten Jahre herbeigeführten Tod unſerer geliebten Gattin, Schweſter und Pfle⸗ 
gemutter, der Frau Florentine Begta Charlotte geb. Grams, verehelichten 
Fuhrmann, zeigen wir unſeru werthen Verwandten und Freunden in Stelle bes 
ſonderer Meldung hierdurch mit riefbetrübtem Herzen aun. Be 
REDE Der Ehemaun, die Schweſter und der Pflegeſohn. 
An s e ig en f 5 


16. Sämmtliche Mitglieder des Feuer⸗Rettungs⸗Vereins werden erſucht, ſich 
zu einer . Behufs Wahl der Beamten für 1841 und Rech⸗ 
nungsleguͤng ea RR A En 5 
Ss Sonnabend, den 2, Jauuar d. J., Nachmittags um 3 Uhr, 
auf dem Rathhauſe gefälligft einzuftellen. 3 er 
5 Da 5 


Co mit % 
a Zernecke I. = 5 
3. Z. Vorſteher. ae 


2 : ö 8 z 8 : 
7. Kunſt⸗Verein zu Danzig. 


Die Ausſtellung beginnt am 29. Dezember 1840 in dem Saale des grünen 


Thors. Das Local iſt an Wochentagen don 10 Uhr Morgens, an Soun⸗ und Feſt⸗ 
tagen don 11 Uhr Morgens bis 4 Uhr Nachmittags geöffnet. Die Ausſtellung en⸗ 
det am 24. Januar 1841. Die den Mitgliedern des Kunſt⸗ Vereins zugeferkigten 
arten gekten nur für die darin benannte Perſon und find, bei jedesmaligem Beſuche 
an der Kaſſe vorzuzeigen. f 55 Et 

Andere Beſuͤcher zahlen ein Eintrittsgeld bon fünf Silbergroſchen für die 
Perſon. Kinder unter 10 Jahren haben keinen Zutritt. „ 
Der Saal iſt gut geheizt. 
ya Der Vorſtand des Kunft⸗Vereins⸗ ge 
185 John Simpſon. Randt. Zernecke I. Ur AgchR 
18. Laut einer, vor wenigen Tagen gedruckten, Bekanntmachung dürfte die bier 
erſcheinende: Allgemeine politiſche Zeitung, wenn ſie nicht zegere Theil, 
nahme finden ſollte, nur noch ein Jahr länger foftgeſetzt werden. Unkerzeichnete, 
fleißige Leſer jenes Blatts, können nicht umhin ihre Ueberzeugung dahin auszuſpre⸗ 
chen, daß es ſehr zu bedauern wäre, wenn die erwähnte Zeikung einginge, da fir 
mit großer Umſicht redigirt wird und nicht nur alle Tagesbegebenheiten fehr ſchuell, 
ſondern auch ohne alle unnütze Weirfchweifigfeit, liefert, weshalb ſie Jedem zu em⸗ 
pfehlen iſt, der nicht mehre Stunden täglich dem Zeitungsleſen widmen aun, jedoch 


x 2 a 2753 85 a N 8 . “ 
die Ereiguiſſe, Hoffnurgen und Beforgnifferim der großen Welt und vornämlich im 
Vaterlande nicht unbeachtet laſſen nag. 5 8 ö 5 
Danzig, den 24, Dezember 1840. Hg „5 

Gr. vi Hülſen l. d. Henneberg. Biesler. Höpfner. Berger. Brown. 
F. Höne. K. A. Blech. J. F. Mix. J. F. Hein. F. Hendewerk. Zernecke J. 
19. Ein Burſche von geſitteten Eltern, der Luſt hat die Buchdruckerei zu erier⸗ 
ven und mit den nöthigen Kenntniſſen verſehen iſt, findet in der Buchdruckerei zu 
„ bolp eine Anftellung. Hierauf Reſlectirende belieben ſich in portofreien Briefen 
zu melden. 5 N Se Be Ge ER 
20. Zur General⸗Verſammlung der Reſſource „zur Geſelligkeit /! 

F Heute Dienſtag, den 29. d. M., Abends 6 Uhr, = 85 
Behufs der Wahl der Vorſteher und anderer Vorträge, werden die verehrlichen 
Mitglieder hiedurch eingeladen. 5 „„ PER 
Der Vor ſt an d. a . 
PER, Ein Paar Knaben die eine hieſige Schule beſuchen, finden bei einem Paar Eine 
derloſen Eheleuten freundliche und billige Aufnahme. Nachricht erhält man in der 
Goibſchmiedegaſſe „ 1066. f ; A RER 

BI Ich ſuche zu Oſtern eine Wohnung von 4 bis 5 Zimmern, Bedientenſtube, 
Küche, Keller, Speiſekammer und, wo möglich, mit Stallung und Wagenremiſe. 
Mean melde ſich deshalb Langenmarkt m 445. a 

5 Caroline, Prinzeſſin zu Hohenzollern. 

23. Ein Grundſtück nahe bei Danzig, mit großem Garten und Stallung, ist 
Umſtände halber aus freier Hand zu verkaufen. Adreſſen von Liebhabern erbittet 
man unter G. H. im Königl. Jutelligenz Comtoir abzugeben. ö ’ 
24. Einem verehrten Publiko widmen wir die ergebene Anzeige, daß 


* IE 2 
, ee äthweinkeller 
am Sylveſterabende, wie au den Weihnachtsabenden bei muſikaliſcher Unterhaltung 
des Muſikchors Eines Königl. Hohl. aten Infanterie⸗Regiments, decorirt und er⸗ 
leuchtet fein wird. Entree wie bekannt. Um die Feier des Jahres wechſels zu er⸗ 
höhen, wird ſich beim 12ten Stundenſchlage eine neu angefertigte höchſt brillante 
Dekoration enthüllen, die gewiß einen Jeden auf die froheſte Weiſe überra chen 
wird. Wir nehmen zugleich Veranlaſſung, beim bevorſtehenden Jahreswechſel unſern 
verehrten Gönnern und Freunden ein „fröhliches Neujahr!“ zuzurufen.“ ; 
se RED Eure M. F. Lierau & Co. 
8 Ein Unterlokal — am Langenmarkt, in der Langgaſſe oder de⸗ 
ren Nähe — zu einem kaufmänniſchen 0 wird ſpäteſtens von Oſtern ab zu 
miethen geſucht. Näheres Altſtädtſchen Graben „Az 302., am Holzmarkt. 5 
26. Lu Aufträgen von sauber gestechenen Visiten- und Neujahts-Karten 
empfiehlt sich das Jithogr. Institut vom U, Claussen, Langgasse No. 407., 
dem Rathhause gerade gegenüber, \ 5 
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27. Die mir ſehr ſchmeichelhafte Anerkennung, welche meine Weihnachts⸗ 0 
© Ausftellung von Papp⸗Galanterie⸗Waaren bei jedem mich Beſuchenden fand, 
© veranlaßt mich, noch bis zum Sylveſterabende dieſe Ausſtellung, der in die⸗ 
J fen Tagen viele höchſt geſchmackvolle Gegenſtände hinzugefügt find, fortzuſetzen, ® 
& und der geneigten Anſicht Eines verehrungswürdigen Publikums zu empfehlen. G 
3 8 F. G. Herrmann, Heil. Geiſtgaſſe N 1014, 0 
8 ; nahe dem Glockenthore. e 0 
€ HBSRSSRSSEPPSSS9ISSSEHSHI9HHOSH 
23. Am Vierten, Fünften und Sechſten Januar k. J. werden wir die höhern 
Orts in alter Zeit angeordnete Neujahrs⸗Kollekte für unſer Waiſenhaus abhalten, 
hoffend und wünſchend, daß unſere Mitbürger, wie alle andern Gönner und Freunde 
deſſelben in unſerer Sorge für das Wohl unſerer Waiſen⸗Kinder durch reichliche 
Gaben der Milde uns wohlwollend unterſtützen mögen. . 
Danzig, den 28. Dezember 1840. ; 
Die Vorſteher des Kinder: und Waiſen⸗Hauſes. 
g Pannenberg. Schweers. No denacker. 
29. Den an mich ergangenen Aufforderungen zu genügen, werde ich 
vom Anfauge kommenden Jahres ab, Unterricht in der franzüsischen Spra- 
che ertheilen und bitte ich dieserhalb sich gefälligst an den Mäkler Herrn 
König, Langenmarkt No. 423. zu adressiren, . ; = 
Danzig, den 29. December 1840. Gaede. 


30. Heute Dienſtag, den 29. Dezember 1840, findet unſer zweites Nachmit⸗ 


tags⸗Konzert im Hotel de Berlin um 5 Uhr beſtimmt ſtatt. Die Zettel beſagen 


das Nähere, ‚Charles Seymons Schiff, 


7 Piaaiſt 
5 © = Fred. Lund, PBiolinife 
31. Wer eine Wohnung mit Victualienhandel und Schank vermiethen will, fin⸗ 


det einen annehmbaren Miether Kleine Hofennähergaffe M 863. zwei Treppen hoch. 
32. Ein grüner Strickbeutel, worin ein Schnupftuch und ein Schlüſſelhaken mit 
5 kleinen Schlüſſela befindlich, iſt den 23. d. M., Abends, von der Pfefferftadt bis 
zur großen Mühlengaſſe verloren. Der Finder erhält bei Rückgabe 15 Silbergro⸗ 
ſchen Belohnung im Intelligeuz⸗Comtoir. 5 Eur 

33. Ein am 22. d. M. zwiſchen 4 und 5 Uhr auf dem langen Markte verloren 
gegangener Boa, kann vom Beſitzer gegen Erſtattung der Inſ.⸗Koſten in Empfang 
genommen werden Hundegaſſe N 301., eine Treppe hoch. | 


EEE ˙ A ˙-AA TEE DEN vr On — ũ¶ mw; ELSE TREUE —ẽ NLDERE Tem“ 


Ver miei bungen. 


34. Das von Herr Dr. Cohn bewohnte Logis Langgarten N 191. iſt zu ver⸗ i 


* 


miethen und künftige Oſtern zu beziehen, Nähere Nachricht Langgarten W 241. 


7 


= 


27. Das Haus Hundegaſſe No. 289. it wegen Verſetzung des Heren Miethers 


85 U 4 


zu vermiethen und gleich zu beziehen. Näheres Dlenergaſſe No. 193. 


28. 2 Neugarten 0 519. b. iſt das neu ausgebaute Haus im Ganzen zu 
vermiethen, beſtehend aus 3 heizbaren Stuben, Kabinet, Küche, Keller, Holzgelaß 
und Boden Oſtern zu beziehen: Näheres Neugarten N 519. a. 5 i 
29. Langgaſſe 407. iſt eine meublirte Hangeſtube und Vorderſaal zu vers 
miethen. >= ö 

30. . Schmiedegaſſe M 281. iſt 1 Untergelegenheit; 3 Stuben, 1 Kammer, Küche, 
Hof u. Keller zu Oſtern zu bermiethen. Das Nähere 2 Tteppen hoch. 

31. Heil. Geiftgaffe . 762. iſt ein meublirtes Zimmer zu vermiethen. Ex 
32. Frauengaſſe No. 857. iſt eine Oberwohnung nebſt Küche und Keller und 
andere Bequemlichkeit zu rechter Ziehzeit zu vermiethen. N 5 f 
33. Eine freundliche völlig meublirte Stube iſt Fiſcherthor No. 183. an ein⸗ 
zelne Herren vom 1. Januar 1841 zu vermiethen. f N 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


34. Friſche reife ſüße große weiße ſpaniſche Weintrauben, mal. Citronen, Apfel⸗ 


ſienen, Pommeranzen, Limonen, Nanteſer⸗ Sardinen, große Catharinen⸗Pflaumen, 


Trüffeln in Blechdoſen, ital. große Maronen, aſtrachauer kl. Zucket⸗Schotenkerne, 
große blaue Muskar⸗Traubenroſienen, ächte Prinzeßmandeln, mal. Deſert⸗ und große 


ſmyrnger Feigen, ſind von beſter Güte u. billig zu haben bei Jantzen, Gerberg. 63.1 
3. Neufahrskarten, Viſitenkarten in großer Aus⸗ 
wahl u. Neujahrswunſche, fo wie Kalender p. 1841 


find vorraͤthig bei W. F. Burau, Langgaſſe 404. 


36: Die Preis- Composition des so beliebten Volkslie- 


des: „Sie sollen ihn nicht haben: den freien 


nen und nebst mehreren andern beliebten Compositionen von Becker, 


Neitbardt, Schumann etc. etc; Für eine sowohl wie für 4 Singstimmen, 
für 2 und auch für 4 Hände zu 274 und 5:Sge', zu haben in der 


: C. A. Reichelschen‘ Musikalien-Handlımg:- 
3. Mit dem Reſt Geſundheits⸗Geſchier, seresend in 
Tellern, Terrinen und Taſſen, vor Neujahr zu raͤumen, wirds 
daſſelbe verkauft zu auffallenden billigen Preiſen bei‘ 5 

A, Deutſchland, Scheibemittergaſſe No. 12580 


en . „„ 


38. Rkumumashaiber, Berfanfe ich Thybets, Mazeppa, Cattune, 
unter deu Roitenpreis. E. A. Möller, Ke Damm No. 112899 


3 r N 
DE ute rose Socken, geſtrickte Unterjacken und Beinkteit et 
empfiehtt die Leinwand Han ung von O. Retzlaff, Fiſchmarkt. 
40. Mit dem Verlauf von Bektdecken, Tüchern u noch andere ſehr viele Artikel 


zu den billigſten Preiſen, wird im Schütz. enh. d. br. Thor fortgefahren. 
41. Gutes Brennholz der Faden zu 2 Rthlr. 15 Sgr. frei bor Käufers 
Thür wird verkauft ten Steindamm No. 383. 88 


Sachen zu verkgufen gußerhulo Danzlg. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


% U 
N f Freiwiftiger Verkauf 
Landgericht Marienburg. 

Zum Verkauf folgender zum Nachlaſſe der zu Preuß. Könkgsdorf verſtorbenen 
Sorueling und Ama Funkſchen Cgeleute gehörigen Seu ücke im Wege der Er 
willigen Subhaſtation: 

n) des fantonfrei en Grundſtücks Preuß. Königsdorf AZ 9, bestehend aus den 
= serfond derlichen Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebäüden und 1 Hue 28 Morgen a 
He Termin auf a 
2 den 5. Januar 1341, Nachmittags 1 Uhr, 
vor dem Herin Aſſeſſor Schmidt in oben erwihnten Giundſtücke au, f 
8 5) des Fantonfreien Grundſtüt's Pieuß. Königsdorf Ar 8., zu welchem eint 
Safe ulm. nebſt Wohn⸗ und eee gehört und des kantonfteien 
Grundſtückes Schlamſack Lit. NE 13. zu welchem die erforderli⸗ 


chez Wohn und duke und 35 Morgen kuli, Erbpachtstand 


au ten, 
it ein Kern. auf 5 f 
den 16, Jaunar 1344 Vormittags +: Uhr, 


vor den n Herru Aſſeſſor N in de zue ſt e Grundſtück auberaumt 
worden ; 


Die Dertuufößedingingen können täglich ar Registratur eingeſehen werden, = 


43; Nothwendiger Verkauf. 
Dos zum Nachlaſſe des Eigners Jacob Banner gehörige, in dem Na 


ſchen Dorfe Pröbbernan No. 12. des Karate! eins zeiegene Grunpſtück, abge- 


ſchägt auf 369 Rthlr, 5 Sgr., zuüfol ge der neh & yperheteufiheine und ange 
gen, in der Regiſtratur einzufeheneen Taxe, fell 
ER den 1. April 1841 Vorfnittags um 11 hes, 
al Si Br Stelle in Pröbbernan verkauft werden 
a igt Land⸗ und Addiert zu D ig 


x Beilage 
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Beilaze zum Danziger Intelkigen ⸗ Blatt. 
No. 304. Dienstag, den 29. Dezember 1840 


. — — — 


5 e Nothwendiger Verkauf. FWW 
Der ideale Antheil der Fuhrmann Jacob und Anna Dorothea, geb. Sonnen⸗ 
ſtuhl, Ebnerſchen Eheleute an dem gerichtlich auf 609 Rthlr. 9 Sgr. 2 Pf. abge⸗ 
schätzten hieſigen Grundſtück A. XIII. 99. im Werthe von 101 Rihlr. 16 Sgr. 6 
Pf., ſoll in dem im Stadtgericht auf 5 . i - 
den 31. März 1841, Vormittags um 11 Uhr, 5 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗-Rath v. d. Treuck anberaumten Termin an 
den Meiſtbietenden verkauft werden. 5 5 N 
: Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in der Stadtgerichts⸗Regi ⸗ 
ſtratur eingeſehen werden. ; ; 5 5 7 
Elbing, den 5. Dezember 1840. 8 
8 Königl. Stadtgericht. 
45. Nothwendiger Verkauf, 
5 8 Land⸗ und Stadtgericht zu Putzig. 
Der den Steueraufſeher Johann Gottlieb und Pauline geboruen Herrmann 
Kullingſchen Eheleuten gehörige auf 297 Rthlr. 10 Sgr. abgeſchätzte dritte Theil 
des Grundſtücks No. 4. 5. und 179. hieſelbſt, ſoll in termino 5 5 
f den 5. April 1841, von Vormittags 10 Uhr ab, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle hier dem Meiſtbietenden verkauft werden. 2 
f Die Taxe und der neueſte Hypothekeuſchein ſind in der hieſigen Regiſtratur 


einzuſehen. 


Alle unbekannten Realprätend enten werden aufgefordert, ſich in dieſem Ter⸗ 
min bei Vermeidung der Präcluſion zu melden. & 
Der zum Verkauf des dem Johann Gottlieb Kulling gehörigen ſechsten Theils 
des Grundſtücks am 18. Februar 1841 anſtehende Termin iſt aufgehoben. 

2 b 2 Be U — 5 


. E Citation, 


Königl. Land und Stadtgericht zu Graudenz. 

Auf den Antrag des Schneidermeiſters L. Frankenberg weiden alle Dieje⸗ 
nigen, welche an dem auf dem ehemaligen Denis zak chen Grundſtücke Graudenz 
M 43. Rubr. III. sub 4. b. eingetragenen Documente über die auf Grund der 
Obligation vom 24. Juni 1811 für den Regiſtrator Friedrich Wilhelm Fuenza 
ingroſſirten 175 Rthlr. Pr. Cour. als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand“ oder ſon⸗ 
ſtige Briefinhaher Auſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe An⸗ 
ſprüche an hieſiger Gerichtsſtätte in dem peremtoriſchen Termine s 5 


oe 27586 

2 den 30. Jannar 1941 Vormittags Kerle at | 
vor dem 188 Ralkmteretidns „Aſſeſſor Lemcke ſelbſt oder durch einen zulaßtgen 
Bevollimä⸗ htigten! zu Pretokoll anzumelden und zu beſcheinigen, Die Nichiterſcheinen⸗ 
den werden mit ihren Anſprüchen 7 ludirt, und ihnen ein ümmerwährendes Stille 
ſchweigen auferlegt, das berſerene Document über 175 Rthlr aber für amortiſirt er⸗ 
klärt, und im As bekenne e des hafteken Grundſtücks gelöſcht, oder anderweig 
darüber verfüg 95 8 werden. Be 


wenn — 


= su 


gun Sonntage den 20. 8 Dezember; ſind in nachbenaunten Kirchen Fut 
erſten Male aufgeboten: 


St. Sobann. Der Kulſcher Jobann Schulz mit Caroline Wilhelmine Renate Schmidt. 
St. Trinitatis. Der Arbeſtsmann Johann Julius Muller wit Frau Renate Concordie geb. Saft. 
machers des verſtorbenen Glaſers Friedrich Rakowski hinterbliebene Fr Wiltwe⸗ 
St. Barbara. Der Maler Hr. Louis Otto Schütz mit Igk. Apollonia Roſamunde Roſalit Lehe 
ER mann. 3 
St. Biter. Der Buͤrger und Stublmacher⸗Meiſter Karl Heinrich Kuſter mit Johanne Ma- Be 
\ rie Sintele, | 
Sl. ä Der Bürger und Stellmacher⸗ Meifır Karl Henrich an mit Saft. 1 # 
Maria Knicſe. Ei 


— ä —̃ — 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
Vem 13. bi: den 20 Dezember 1840 


ante ta ſämmtlichen Kirchſorengem 37 geboren, 4 Paar coputist, 
und 37 Perlonen begraben. 


8 0 
— — — — — — 


Weser: und Gel d Cours, 
5 Danzig, der den 23: 3 1840. ; 
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